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tel gab. Punkt zwölf Uhr wurde oberhalb Hell-
stätt eine ausgedehnte Verpflegungsrast
bewilligt. Aber auch zwischenhinein wurde mit
Stundenhalten und Verschnaufpausen
keineswegs gekargt. Die besonnte Hügellandschaft

mit grünen Matten und verstreuten
Wäldern ludzumSchauenein.Vordem letzten

Anstieg wurde in der Steiglenau, wo
Dorfbach und Schwarzwasser sich vereinigten,

eine längere Siesta eingeschaltet. Darauf

konnten wir die steilen Sandsteinklippen
in bester Verfassung erklimmen und die
«Linde» in Hinterfultigen, das von der
Tourenkommission gesetzte Marschziel, nach
sechs Stunden geruhsamen Wanderns
erreichen. Bei der Ankunft kam uns Albert
Binggeli, *1898, freudestrahlend entgegen.
Er hatte es sich nicht nehmen lassen, seine
alten Freunde im Schwarzenburgerland zu
begrüssen, die weissbehaarten Jünglinge,
wie er sie nannte. Mit Temperament stimmte
er Lieder an, die von allen fröhlich mitgesungen

wurden.
Doch kaum hatte sich «männiglich» an Trog
und Tränke retabliert, drohte eine Rebellion
auszubrechen. Was das für ein Zustand sei,
bei dem schönen Wetter einfach faul in der
Beiz herumzuhocken?! Tatsächlich schade,
dass mein ursprünglicher Tourenvorschlag
mit Zusatz Borisried-Oberbalm von höherer
Hand redimensioniert worden war. Einem
einstündigen Eilmarsch der 17 läufigsten,
nicht etwa der jüngsten Teilnehmer nach
Rüeggisberg, stand indessen nichts entgegen.

Damit, kamen sie am Ende doch auf
5 Stunden reine Marschzeit mit 700 m
Aufstieg, so dass ich hoffe, dass schliesslich alle
meine lieben Kameraden auf die Rechnung
kamen und eine ungetrübte Erinnerung an
die gemeinsame Schluchtenfahrt nach
Hause trugen. Alle haben auf jeden Fall
Grund genug, dem himmlischen Wettermacher

für sein Wohlwollen zu danken. Nach
unserer Heimkehr begann es doch bald einmal

zu regnen, und nur wenig später war das
ganze Land sogar mit einer kompakten
Schneedecke überzogen!

Euer Guide: Albert Saxer

Subsektion
Schwarzenburg
Juni
28. (Fr): Höck Balmhorn

Juli

6./7. (Sa/So): Balmhorn, 3699 m
a) Schwalenbach, Zeltlager-Zacken-
grat-Gipfel 3 Std. Technisch einfache
Hochtour für alle. Fritz Jenni,
Tel. 93 1421

b) Nordflanke. (5 Teilnehmer). Schwierige,

abwechslungsreiche Firn- und
Eistour. 6-8 Std. Von der Balmhornhütte
aus.
Abstieg nach Schwarenbach 3 Std.
René Michel, Tel.938280

20.-27.: Tourenwoche Dauphiné. Anmeldefrist

abgelaufen!

August
3. (Fr): Höck für Eiger
9. (Fr): Höck für Spannort

11./12.: Eiger (Mittellegi) 3970 m. 5Teilneh-
mer. Sehr anspruchsvolle Hochtour. Zur
Mittellegihütte 3 Std. Eiger-Eigerglet-
scher 10 Std. Hans Hostettler,
Tel.9321 31

16. (Fr): Höck Bietschhorn
17./18.: (Sa/So): Gross Spannort, 3202 m.

11 Teilnehmer. Führerkostenanteil.
Mässig schwierige Hochtour für alle.
Engelberg-Spannorthütte 4 Std. Gross
Spannort-Engelberg 7 Std. Fritz Jenni,
Tel.931421

24.-26. (Sa-Mo): Bietschhorn, 3934 m.
5 Teilnehmer. Führerkostenanteil. E-

Sporn. N-Grat. Lange, schwierige
Hochtour. Ausserberg-Baltschieder-
klause 5 Std. Bietschhorn-Baltschieder-
joch-Blatten 12 Std. Hans Riesen,
Tel. 93 82 27

30. (Fr): Höck für Familienwanderung

Voranzeige

I.September (So): Familienwanderung im

Schwarzseegebiet. Ernst Baumann
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